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8.) Ni icht mur wachrend meiner dienstlichen Tac: bickoit, auch wachrend. noincs Auf- 
ontneltos in Hausc ova rachs, in dan ich mit meinem Gatten wohnte, und zwar 

November 194 ( an welchen Tas mein, „ohmuns durch Flieger- 
arde) bis le April 1945, hattc ich سینا‎ ond Gclcoscnhcit, 
oui bius „ins pud lung Schirachs zwi Christontui Kkonnonzulcrnon, 
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mei. orstaali; g jentlich ciner Ansprache in dor Com 

in Januar 1939 


RAY 
nr ende 





im Bucro Schirachs Kenntnis, wenn dor liüinistoriol-Dirir,. Sch. essor, dor 
agondieliinistorium tactig war, telcfonisch oder schriftlich Herrn von 
“mbteilt t0, dass dicsc oder jene ..oussorung odor Handlun;; Schirachs den 
Dr.Goobbols) schr missfallen nbe hwar der Kulturrcforcnt 
der Stadt “ion, cin cewissor Jalter Thomas, cofcte enstlich in Berlin uid 
brachte dann eccclmessiz vcrschiodonc Facllc iit cr linistor (Ans toss 

an Acusscrunscn Schirachs nahn. 

c griff schirach z.B, in scinor Rede anlıcsslich os 100-jachrigon Bestchens 
dcr .ioncr Philharmoniker Ende 19h2 oder inf ang 1943 cic „Ausikpfleso des 
Reichsprepacandarinis toriums an, das in H Hein nzclmaonnch ons وی سر‎ ode 
andorcn von Schirach als minccrwortis botr-chtcten :oison von Linke scheinbar 
den Hochcpunkt oiner musikalischen Loistunz sah, Er fcicrtc Gorhart Ha ptnann 
enlacsslich scinos 80, Gcburtstascs durch besonders chronvollo Auszcichnunsin, 
er chrtc Richard Strauss und unterstuctzte ihn in jeder Bezichuns, otzectc. 
Dios war alles crschvert dureh dic 0ج5 7ت‎ 01168080050 Binstellun; der Berliner 
٥+ 6ت‎ 
Schirach hat in icn schr vicl das Theater, Konzerte oder vis: 

Voranstaltunccn und cdercleichen besucht unc hat ا شش‎ 
Dichter, Kunstler unc Gelchrte in scin Haus ‘dL 201010 Bei-sal 
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cin Mos don ausscr ho See Gene don ci 10n odor andorcr icto ones ton nitore oitcre 
pouto, dió in der وی‎ oino R ۱ ioltci flecte or nur zu ofiisicllon Vore 
anstaltun;cn cinzulacen, Ich hatte den Bind C cr dics nur ceshalb tat, 
weil or bci offizijollcn Vorans و‎ on nicht ndors konnte, Jedenfalls 

hatte Schirach weit nohr Kontakt mit solchen Reese, Cic fuor das kule 
turclle Leben von icon von "pode wan; waren, und ich hatte inner don Xindruck, das 
er sich im Kroiso solcho orsonon vicl wohlor 
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10.) Iir ist bckannt, cass Schirach wachrend s 1 3 ? in ion hacufis 
aus Partcikrcisca anscgriffen wurde, weil or nur sche Versamalungen 
besuchte und insbesondere deshalb, woil er schr wenig Redon hiclt 
Dicscrhalb wurde or des ocftcrcn in dor Portoikonzloi ango Se? wacrzt und von 
dort unablacssis angegriffen. 
ins meiner Beete aa als Sckretacrin Schirnchs weiss ii 
Veranstaltungen der Partei mr hoechst ungern sprach und dics inner zu vornci 
suchtc, Von Schirne h sclbst, von scinom Lddutanton und anderen Nitarbeitern | 
ich oft rohocrt, dass d SE ihn zu veranlassen suchten, offiziclle Partoivor- 

S 


S 
anstaltungen zu bc: uchon, un dabei das Wort zu ergreifen,dass aber Schirach 


ablehnte, weil ihm dorartiro Verenstaltun; ‚on unsymphatisch.waren. Aus Mox 
Tactiskeit boi Sohirach weiss ich auch, dass ooftors von Beamten dor Portcikonzlc 
dic dienstlich nach Vien ko: jen, darusber gesprochen wurde, cass man in Cor Partei 
kar wlei, dio von Bormann geboitct war, nit Schirach c leshalb unzufrieden war und 
vcn ihm erwartete und verlangto, cr sollo doch mehr offizicllo Partcoivorans tals- 
tungen besuchen und boi ihnen ocfters das Wort ergreifon. 


11.) ‘us meiner Tactirkcit im Bucro dcr G euleitung Wien weiss ich, dass Hitler 
laufend darauf hingewiesen hat, und zwar in don von dor Partcikanglci versandten 
amroisunpsblacttorn, cass alle 6 nhoiton, “ic von den Geulcitorn mit 
Hitler besprochen werden sollten, vorher Bormann vorzulocon sind, der dann ont- 
ee: ob sie Hitler vorgelcgt worden nuosson, falls cr, Bormann , 0 
‚nrolegenhcit nicht sclbst crlodiscn kann, Aussorcom hat Hitler wicderholt 

in Gen „mreisungshlacttern darauf hinscwiosen, (ass Bormann als soin Sokrctacr 
und als Leiter der Partoikanzlci scin volles Vertrauen besitzt undniomand 

gegen Bormann etwas unternehmen Koonnoz so ungefachr habon diosc Acusscrungen 
sclautct, 


12.) Ich weiss auch Folzendos: 
Kurz, nachdan Schirach soin Amt als Geulciter in Vion angcetro watts, hat or 
dort in scincr nschaft als 
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Gauloitor " ed و د‎ cingcefuchrt, irhiclt also Sprochstundcn ab, in 
cenen cr fuer jedermann zu Sprechen war, der ihn sprechen wolltc, Dic Leute 

mus ston sich bei der G,ukanzloi angeiden und nittcilon, in welcher ängelegenheit 
sie den Gaulciter sprechen wollten, An cinom der nacchsten Volkssprochta;c, dic 
meist jede Woche stattfanden, konnten dann die Leute den Gaulcitcr persocnlich 
sprechen und ihm ihr inlicgen vortracone Dabei war ich oft sclbst im Zimmer 

des Gaulciters von Schirach anwcsond, wonn irrondotwas schrif tli ches aufzunchmon 
ware Solche Gau=Sprechtage begannen meist in dor fmnoh 7 oder 8 Uhr und zogen 
sich bis دہزمج‎ 6 oder 8 Uhr abends hib. Aus miner Tactickeit in dcr Gaulci tung 
weiss ich, cass sich dcr Gauleiter von Schirach meist liuche sab, den Lcuton zu 
helfen oder dic von ihnen vor; ‚cbrachten n lijsstgende abzustellen. Ich hocrtc immer 
wieder, dass lie Bevëlkerung von “icn diesc سڈ‎ Sesprechtaze dankbar anorkanntc 
un. von dicser Einrichtung schr ا سا‎ rt Ware 


13.) 18738 ییا‎ dass Schirach mit Hilfe von Lo,.Colin Ross, und zwar nach 


meiner Eri neruns 1 oderl9h2, sich sohr bemuchte, unter allon Unstacnden 
einen Érior mit Amorila zu ونم و ن4ا‎ A Dieso Bormuchunsen wurden jedoch durch 
Bornann wot Se T ci Closbozcurliches Zusaznontroffon Schi irachs und Colin 
Ross ' mit Hitler nicht Zustando komen 2 و1098‎ wie ich von S,h:rech scinorzoit 
wicder orfo2hrcn habce Von Schirach habe ich SeZte gehoort da SS cs ihn zunacchst 
gelungen war, cinc Aussprache zwischen Dr.Colin Ross und Hitler zu orrcichon, 
dass aber cann (ie von beiden geplante weitcre Aussprache deshalb unterblich, wo: 
sie cntweder von Voraann oder von Ribbentrop hintcrtrichen wurde. Schirach 
hat dann in Dig ok Fol. pros sich wicdernolt dihin ausgesprochen, soin Plan ۵ 
Sondorbotscnaftor nach Amerika goschickt zu vorccng 
glaube bo Sec dass cs ihn in amerika 5clun:cn waorc, rit don dortiscn 
Staatsmacnnern in cin cutcs Minvernchmen zu konnen, und cass dies sichcrlich 
im Intorosso cor Erhaltung 
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des Friedens gelungen waere, Men haette nichts versaeumen Zuerfe 
wes zur ~ufrechterhaltung des Friedens mit Amerika haette bei- 
tregen koennen. 
14.) ochirach war jederzeit bamusht, ueber die Juegend den inter- 
nationrlen Frieden zu gewrehrleistan,. Deinen Beweis hierfuer sah 
ich in den vielen Austauschlegern, die auf seine Jnitistive hin 
in grosser Zahl zustande gekcmmen sind und in denen bald eng- 
ische, bald franzoesische, bald amerikenische oder japanische 
ugend jewei&s fuer mehrere Wochen in @eutsche Jugendlager kamen, 
um sich hier mit der deutschen Jugend gegenseitig kennenzulernen 
unc sich mit ihr enzufreunden. Umgekehrt kamen deutsche Jugend- 
abcrdnungen in Jugendleger des \uslanis zu dem gleichen Zweck, 
SO Ze Be nach Frankreich, nach Englend unà nach Jepan; ob auch 
nach Auerika, kenn ich momentan nicht merh mit Bestimmtheit sager 
Schirach hab oft, wenn er zur Jugend sprach, /uddruecke gebraucht 
wie Ze Be: " Die Jugend ist die Bruecke zum Frieden" und hat dani 
solche Auscruecke in leengeren Ausfuehrungen gagenusbar der Ju- 
gend klargestellt, Jch habe so zumal alle Reden kennengelernt, di 


Schirach gshalten hat, die meisten habe ich jn selbst geschrieben 


daraus weiss ich, dess er immer wieder die Jugend enhielt, mceg- 
lichst enge Fuebiung mit der Jugend anderer Laender, Ze Be mit 
der von Frankreich und von Englend, anzustreben und die Jugend 
dieser anderern Leender und ihre Verhseltnisse durch perscenliche 
Fuehlungnehme kennenzulernen. Schirech hat immer wieder seine 
Ueberzeugung ahin dargelegt, dass es nie mehr zu einem Kriege 
kommen duerfe und dass nech seiner Auffassung die beste Garentie 
fuer die Aufrechterhaltung des Friedens es sei, wenn die Jugend 
sich gegenseitig kennen und schaetzen lerne, 

15.) Jch werde gefragt, ob 3chirech in seiner Eigenschaft als 
Reichsjugendfuehrer aktive Offiziere oder fruehere aktive Offi- 
ziere zu Fuehrern in der Hitlerjugend berufen hat. Zu dieser Frage 
kann ich euf G rund meiner Kenntnis der Verhaeltnisse folgendes 
erklaeren: Schirach stand grundssetzlich auf dem Standpunkt, die 
Jugen muesse wieder durch 
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Jugend gefuehrt werden, also durch Personen, die aus der Hit- 
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lerjugend selbst hervorgegengen waren. scweit ich rich momentan 
erinnere, wer selbst unter den hauptamtiiche Fuehrern derH wie 


auch unter den Angestellten nicht ein einziger, der aktiver Of- 


fizier war, oder es frueher gewesen waere. -us dem Munde schi- 


rachs habe ich wiederholt gehoert, dass er Offiziere nicht fuer 

&e3oisnet helte, die Jugend zu fuehren, Das war auch die ellge- 
eine Auffassung bei den Angestellten innerhelb der Reichs سنا‎ 
encfuchrung.e 

16.) Jch werde gefregt, cb es richtig sei, dass schirech Ende 


1958 in Heidelberg gewesen sei und dort eine Rede vor Heidel- 


klaert habs, Schirach habs vor 1939 in Heidelber 

nen der Heidelberger Synagoge hingewiesen. Dareus schliesse ich, 
dass die Rede, von der Ziemer spricht, zwischen dem 8. November 
und dem l. Januar 1959 haette sein musssen, 

fuf Grund meiner perscenlichen Kenntnis kenn hierzu erkleeren, 
dass die /ngabe Ziemers unmoezlich stimmen kann. Wie ich bestimm 
weiss, war 3chirach im Oktcber 1938 in Kcchel-Oberbayern, wc er 
damals seine Privetwohnung hettee Jch weis das auch deshelb be- 
stimmt, weil seine Ehefreu am Ende Oktober 1938 ihr drittes 
Kind (namens Wolf Rober) gebar und ich ebenfalls damals in Koche 
bei der Femilie Schirech wohnte. Ende Oktober 1938, nach meiner 
Erinnerung em 30. oder $1. Oktober, fuhr dann Schirech mit seine 
Adjudenten (Willy Scholz) und mir nech Berlin, wo er verschie- 
dene Angelegenheiten in der Reichsjugendfuehrung zu erledigen 
hatte, und eine Rede fuer ein Jugenätrsffen in "ien ausarbeitete, 
Von Berlin fuhr dann im Ncvember Schirach mit seinem adjudanten 
nach Wien. Fuer diese Fahrt besorgte ich se Zt, fuer 3chirach un 
seinen Begleiter die Reiseplaetze im Schlafwagen. Von Wien kam 
dann Schirech nach einigen Tagen nach Muenchen zurüeck und bliet 
dann waehrend des ganzen Restes des Jehres 1938 teil in Muenchen 


teils in seiner Privatwohnung in Kochel, ich selbst war 
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damals zur gleichen Zeit ebenfalls in Muenchen. Jch wuesste deher 
bestimmt, wenn 3chirach damals nach Heidelberg gefahren ۷۷591۰ Jch 
Jch wusste ja auch sonst immer, wenn schirach irgendeine groessere 
Reiss unternahm. Nech Heidelberg aber ist er damals bestimmt nicht 
gsfeh 

Mir wird gesagt, dass der genennte Gregor Ziemer in seiner eides- 
stettlichen Versicherung den Herrn von Schirach els "dicklieh' be- 
zeichner haben soll. Diese Bezeichnung hat aber fuer die vcn mir 
angegebene Zeit sicherlich nicht gestimmt. Als ich im Mei 1938 mein 


Stellung bei Schirach in der Reichs jusendfushrung antrat, war schi- 


rach ausgssprochen schlenk, Aus Bildern hebe ich gewussb, dass er 


in frusheren Jehren staerker gewesen ist. Kus dem Munde Schirrchs 
aber habs ich Ze Ab, erfehren, dass er einige Zeit vor meinem Diens 
antritt eine leengere Krankheit durchgemecht und dadurch erheblich 
an Gewicht verloren habe. Jch sch.etze, dass 3chirech im Jahre 1938 
ein Gewicht vcn hoschstens 140 Pfund hatte. Joh kenn des deshalb 
ziemlich geneu scheetzen, weil mein Menn etwa die gleiche Figur wie 
Schirach het, nur wenig dicker ist als er und durchschnittlich 
145 Pfund gewogen hate 
Wenn ich gefragt werde, cb die von dem Zeugen Gregor Ziemer 06 
Koerper-Beschreibung eher auf den demeligen Reichsstudentenfuehrer 
Dr. Scheel passt, els euf Schirach, sc kann ich diese Frage bejrhen 
Scheel war, soweit ich mich erinnere, kleiner 18ہ‎ Schirech, auf 
jeden Fall aber dicker als er. 
Die Richtigkeit vcrstehender Angaben versichere ich hiermit an 
Eides stebt; 
Muenchen, den 29. Januer 1946 
822° 
Maria Hcepken 
Ur. Nr. 378 


Jch begle Moss die Echtheit der vcrstehenden Unterschrift von 
Frau Meria H o e pke n, sportlehrersehegattin in Jachenau/Obbay. 


ausgewiesen durch Konnkarte ve 26. November 1945 des Landretes 
Wesermarsch Nr. : 45229, : 
Muenchen, den 29. Jenuar 1946 
gez. Winniger, 
. Notar, 
Ble XIV 
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zu der eidestrttlichon Versicherung der 111111 ۵20ه۵‎ 
Freu Mari 3 
aran 8 H0841 -0041 


Jch bestaetige hismit die Uebereinstimmung vorstehender Abschrift 


mit dem mir vorliegenden Original 


Nuernberg, den 8. Maerz 1946. 


Rechtsanwalt: 


Dr. Fritz Sauter 
Muenchen, Nauhauserstr.50/II 
(gegenueber Cafe Fuerstenhcf) 
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No. $a 
Exh. No. 


Abschrift 


Abse: Dr. Hens Carcsse, Rittsteig, Post schelding, Nied. Bayern 


D Herrn Dr. Fritz Sauter 
ZeZt. Nuernberg ۱ 
Int. Militaer. Gerichtshof 


Sehr geehrter Herr Doktort 


Mit dem ehemaligen Reichsjugendfuchrer Baldur v. schirech hatte 
ich zwei Begegnungen, eine nach meinem Wiener Leseabend im Maerz 
1942, die andere nach einem Leseabend im Maerz 1944. 

Beidamele wer ich mit anderen, etwa 4-6, Gsesten zum Abendessen 
eingelsden. Zu meiner Verwunderung wurde wrehrend des immerhin je 
dreistuendigen Beisammenseins nicht ueber Politik, sondern fast 
ausschliesslich ueber kulturells Dings gesprochen, bescnders ueber 
bildende Kunst, Musik, auch ueber naturwissenscheftliche Probleme. 
Jch hatte bei Herrn v. Schirrch den Eindruck einer ungewcehnlichen 
Belesenheit und einer gruendlichen Kenntnis des Kunstleb2ns ver- 
schisdener Zeitslter. Ze fiel mir such ruf, dass er in Angelegen- 
haeitsn ces Schrifttums un? der Kunst voellis vcrurtoilslcs dachte 
und sprach, cffenber genz unebheen2zig vcn den Direkticven der Par- 
tei. Jch begriff nun auch, dass er, wie mir schon Muanchener Be- 
kannte erzrehlt hatten, wegen einer in Wien von ihm veranstalteten 
Kunstausstellung ‘nstoss bei der Partei arreet hatte. 

Jm Juli 1944 versuchte mich der Schriftsteller Dr. Rudolf Kessner 
mich bei Herrn v. Schirach fuer ihn zu varwencene Dr. Kessner wer 
in seinem Wohnreum sehr einssenzt und dadurch in ssiner Arbzits- 
moeglichkeit sterk beeintreechtigt. 

Die Wiener Gemeinde-Verweltung wollte ihm, weil seine Freu Juedin 
ist, in seine ohnehin zu kleine Wchnung euch noch ein demals so- 
genanntes "Mischehepaer" hineinstocken. Joh schrieb nur ein kur- 
zes Gesuch an Beldur von Schirech und erhiolt schcn einige Tege 
speeter von Dr. Kassner ein Telegramm, in dem er sehr erfreut mit- 
teilte, die „ngalegenheit sei vom Reichsstatthelter sofort ۔‎ 8 
guenstigste geregelt worden. 

“uch die Entlassung des Berliner Verlegers Peter Suhrkemp aus ei- 
nem Konzentraticnslegzer ist, wie mir Freu Suhrkamp mitbsilte, durct 
ein äintreten ve Schirschs bawirkt worden. 


Jeh bestretige hiermit en Eidesstett die Richtigkeit meiner obigen 
angeben und ermaechtige Herrn Rechtsanwalt ur. Sauber diesa meine 
irklaerung dem Jnternationelen Militae gerichtshof zum Zwecke des 
و 93 0۷91 ظ‎ vorzulegen, 

Jn vorzueglicher Hochachtung 


Hens Carossa 
"ene ارت در ی‎ bed و ات‎ 74$. 
Jch bestaetige die Uebereinstimmung vorstehender Abschrift mit dem 
mir vorliegenden Originel. 
Nuernberg, 22. Meerz 1946 Rechtsenwelts: 
Dr. Fritz sauter 
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Scite 589 Heft 8 
Lus: Guenter Kaufmann 


Von der historischen . wufgebe dor r doutschen 
JUSONA a 


متسه سم 











a 


Wir haben heute nicht nur 0 ekademi sche Jugend cufgorufon, 

wir boseLbrzonkon uns nicht alloin cuf dio workte ‚otis on Jugend- 
lichen, Dass boido houto oin gemoinsamos en als Ausdruck 
Lhres politischen Bokenntnissos tragon, hat dio Vorcussotzungon 
dazu gosehcffon, dass dic doutscho Jugond Dive historischo ^uf- 
gcbo orfuollt, Jotzt gilt os = und wir sind mitton dabei = dio 

















koorperlicho Trtvochtigune und dio gusundhoitlicho Morwachung 
der Jugond als  Lobonsnotwondigkoit cor Volksgumcinschstt d Turch- 
zufuchren, Jotzt silt os, dicsolyen Lon Trogon zu loosen, 
um die mon soit Jchrhundertwonde im "iodor VE عو‎ zorungon 
hat, Jetzt wollen uns 80 10 تاو‎ N r dio Tome tion und ueber den 


120 918100 zum Volk orzi lohon, Jotzt muss cus unsorom Bolbon horaus 
oin 1 culturolics Lobon orb ab ics das dio sowonnono politischo 

e It und 2 “Lo Moichbe rochtieung cller mit oinon novon Stil 
Tos Gono insely S ۷ llt. Un dio "prolitcrischo " und 





J. 5 slot Dens سیوا تن‎ L 
aio" buorgorlicho" Welt restlos zu vornic chton, wird Cie Haltung 
un dor Stil der nationalsozinlistischen Jugend bewcosung von 
gang ous schlogecbencor Rodoutung soin, 





onn Jugond J E سی‎ ofuck rt wird, so ist dio Gowachr 
dcfuoP o dass die Ideale Gor Rovol lution durch keine starre 
Buorokrctio und zu alte EES on in dom neachwe.chsonden CoscFIocht 


nbectoctut werden, Donn Jugend bukonnt sich cuf dio Dauor nur 
denn zu Idenlon, wonn sio &olbet um sio kcompfon und sich fuor 







sio Kë OEGER. ‚konn. Solenge cor Roichsb Dorufswctukompf das Nt 

dieser Jugon ung ist und sio wirklich "erfucllt, solr. 

LO Totstungside: les Stroben ch gosundor kocrporliche m Ent- 
2 Sede, ae ae pei Wr T ہی‎ carens i 








ist, solange wird nuch dio Boroltschaft zum 
EE TE an VERE zon Lobondis soin, Wir duerfen abor nicht nlou- 
ben, dass wir zum Boispiol dcs boruflicho Leistungs al auf dio 











Deucr vorkuondon koonnen, onno oino sozialo Laced werktaotigen 
Jugend zu sostalten, dio mit Cio som LolstungsIdecl : in Ucherein=- 


stimung stoht, Wir 
tuechtleung proklau: 


ounnon cuf dio Dauer ko ine koornerlicho Ere 
Loren, ohne dass wir dio Ir5oitszoit dor Jusond 






lichen diesor startspolibischon “otwenliskoit anpasson. Wir muoss 

wio oin Hitlor=-Jugend=Tuohrer cinmal orklacrte, loidonsoboftlicho 

Keompfor mlt nucchternom Blick sein, Dio Bogoistcrung und Loidcn- 
schaft unscror Arbeit muss stots 
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Vereinberung ueber die 4uSbiláung der uotorsportscheren 
der HJ soll cine Vors schulung der Jungen in besonderen 
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enscheuliche Schulung. Hi tlerjunsen, die tn einem Kurs 

mit Erfolg ها‎ EOR TRG heben, werden els Nechwuchs in 


Worcester 


des INA uebernoi 


hieruit die U-bereinstizuung vorstehenden 
deu uir vorliegenden Originel, 


den 914 169612 1946, 


T 
Die 


Muenchen H N e unti ü 





Nre 20 & 
EXN NIe ee eme 
Beläur ve ochirech 


pasena VIA 


eus H0841-0068 


" Des archiv ", Februer 1927 / Seite 1592 


Reichs-Skiwettkaenpfe der HJ. 


it Li Bed Reichenhall wurden vom 27. Jenuér bis 1, Februar 


in «nwesenheit des keicnsjugsndfuehrers Ve ochirech, und 


des Keichssportfuehrers v. isohgu.er-OSten, شلات‎ zweiten 


Mele die Reichs-Skiwettkecupfe der HJ eusgetregen, bei 


tllen wettbewerbpen em 


denen sich das Gebiet Hochlénd in 


erfolgreichsten zeigte, " 


bestectige die Uebereinstii;zung vorstehenden Lus- 


Zuges nit dem wir vorliegenden Original. 


Naernberg, 15. Merz 1946 
Richtsenwelt : 


itz Seuter 





Nr, 21 
ESL. NIS. ۰ 4 ۰ » E 


se setzen ۸۷‏ عفد 


4.USZUE 
éus 


"Des ¿rohiy " Juhi 1937, Seite 395 


546497 Reichssportwettkempf der HJ; 


dem bereits ci; 29. unà 30, Mei die wettkeempfe der 
Jun&u&edel und Meedel des BDM fuer den Reionssport- 
wettkenpf der HJ stettgefunden hatten, traten شنت‎ 
5. und 6. Juni dic Pip und Hitlerjungen zur sport- 
lichen Leistungspruefung des Reichssportwettkeupfes 


tle 


Ich bestectige hieruit die Vebereiustiunung vorstehenden 
4uszuges mit deu mir vorliegenden Originel. 
Nuernberg, den lo, Maerz 1946, 

Ruchtsenweit 


مو رہ وی Dr, Irita‏ 





I i 


Nr ۹ H0841-0070 
Exhe 


Bildur v, ochirech 
4uSzug tus " Des .rohiv " 24, sugust 38/ Seite 749 
Deutsche Jugendneisterseneften in Frenkfurt <. Mein. 


In Frankfurt & M. wurden von 24. bis 28, sugust die 
Deutschen Jugenducisterscheften ( Leichtathletik, Schwimmen, 
Tennis, Fussball, Hockey, Hendbell etc. ) eusgetregen, die 
tr £8, sugust mit der Siegerehrung und den „sprechen 

des Reichsjugenädfuchrers Beldur v. ovhirech, und des Reichs- 
Sportfuehrers v. .Scoh&ui;er und Osten, ihren Hoenepunkt und 
„bschluss 0 0 


Reichssportfuehrer v, ات1906‎ Osten erklterte in 
seiner 606 و‎ ULSS itn Sich zuerst ; Erun Zu KuelLmern 

hebe, dess in der Jugend die itibeserziehung zit ən 
erster Stelle stent, wenn veutschlena weiter dis erste 
Sportnetion bleiben will, Durch des Vcrtrcuen des Reichs- 
jusencfuehrers eleng es inii eine endgueltige und feste 
Hermonie zwischen der HJ und dem R-iehsbund fuer Lei 
besuebungen herzustellen. 
Reichsjusenäfushrer v, schirech dankte deu kciohssport- 
fuehrer fuer seine 4rbeit cuf den Gebiets «er Leibeser- 
ziehung und 6rkleerte denn, dess nicht nur einzelne 
besonders nefcehigte Sport treiben Sollten, sondern 
diss die genze junge Generation unseres Volkes zu einer 
sportlichen Lebeusfuchrung erzogen werden wuss. Es 
ist jetzt die Zeit ane Jungen Sperte, eine Zeit, in 
Ger Jeo er einzelne versuchen m 
und So hing evend zu Bien, wie 


JUSS, ser Y ۷ So gut 
& er nur irgend kenn, 


Teh f^ sr ر‎ 6t ige hier. 


+4 نے ۔ 


4bsobiift iit den 


ا 


Nuernberg, 22.9 6 Reohiesnwel 
'vibz Seuter 





Nr, 92 € 
Bane Nr. 
Bildur ve Schirech 


01 .ےر میم 


Jurendkundsebung iu Olyupiestedion 


wo# rund 132 ooo &4nungehoerige der HJ engetreten waren. 


Ich bestectige hieruit die Uebereinsti.unung vorstehenáer 


4-u8zuoge mit daw mir vcriiegeaden Oricinel, 


Nuernberg, den 18. wterz 1946, 
ncchtsenwelt 


Dr, Fritz Seuter 





۵۷۵۷ 


gend 


———— 


Nr. 
Exhe Nr. 


säldur v. Schirech 
ILLI Ve Ssonlreoh 
4USZug aus " Des ۸20117 ۷ Januar 1 938/361 1۵ 1260 


Gruendung des BDM-iierkes “ Gleube und ochoenheit " 
=< U08 und ochoenheit " 


durch B,v.S. (19.1.1938 ) 


kede ueber moderne aoerpererziehuns der weiblichen Ju 
ات لف شع‎ eier de AM 


10122 unà Sport, 


Ich besteetige niermit die Usbereinstianung vorstehenden 


4uszuges mit dau nir vorliegenden Original, 


Nuernberg, den 9, Februer 1946 
Rechtsenwelt 


Dr, Fritz Sauter 





Nr. 24 
EXN o Nr 7 
B&idur v, 01 17 


suszug ¿US " Dis urchiv " , September 1983 2 


Schulung der BDM -Fuehrerinnen. 


25 9 6 

inleesslich eines Schulungslehrganses seemtlicher 
BbM-Unatergeufuehrerinnen -= tuf dem Rciohssportfeld 
eeusserte sich die nechsreferentin des EDM ueber das 
Schulungswesen im BDM. 


Die Reichsreferentin LA u.&. nit : 


Bei einer Orgenisetion, wie sie der BDM wit seinen 

2,2 Millionen Mecdlen aerstellt, ist die schuluns der 
Fuenr&ánnen eine Heupteufsede. Grundlage der schulungs- 
erbeit ist die restlose Foerderung des einzelnen Meedels 
els Persoenlichkeit in Rchnuen deri Geneinscheft. Die 
Futhrerinnen des BDM setzen sich aus 4ngehoerigen eller 
Berufe und ochichten des deutschen Volkes 212 8 6۵767 è 

42 eigene Fuehrerschul-en des BDM im ganzen Reich die- 
nen der Ausbildung der Unterfuehrerinnen. Die drei Schu- 
len der Reichs jugendfuehrung in Fotsdem, Godesberg und 
Boyen ( Ostpreussen ) schulen in dreiwoechentlichen Lebr- 
geengen die hoeheren Fuehrerinnen. 14 staetlich anerkannte 
BDM - Heusheltungsschulen schaffen in Halb- und Genzjahres- 
Lehrgaengen die berufiiche Grundlage fuer Hortnerinnen, 
Schwestern, usw. Die Fuenrerinnen der kleineren Einheiten 
werden in wochenenädschulungen zusammengefasst, der 
Fushrerinnennächwuchs wird in Kurzschulungen von 8 / lo 
Tagen Deuer ausgebildete 

4uf den genannten Fuehrerinnenschulen wurden im Jiure 1935 
neben der woechentiichen Heimebenäschulung 48 000 Fuhrer- 
innen geschult., dazu kemen 5580 Sportschulungen, in denen 
le9 181 Mecdel erfasst wurden und fuehrcrinnen, 

Rund lo ooo Maedel hatten bis zum 1l. 4pril 1936 dic 
Bedingungen fuer das Leistungsebzeichen etgelest,. 4m 
diesjeehrigen Reichsberufswettkampf nehmen 400 ooo M&cdel 
teil. In Gen Freizeitl&gern weren 1935 ueber 13 000 
Meedel zusammengefasst, in den 275 Junsmecedel-Freizeit- 
légern 26 038 Junsmaedel, D&rueber hingus wurden durch 

die NSV- Kinderlandverschickung rund 51 ooo Jungnaedel 
erfesst. 


e و‎ Om on om OM om Om EC“ و او کوچ وچ کی‎ 
Ich best&etige hiermit die Uebercinstimuung vorstehenden 
2uSzuges mit dem mir vorliegenden Original. 
Mur, mbarg, 11. Febr, 6 


“contenwelt 
Dre Fritz Sauter 


۱13٥3 TT 





0841- 


007 


4 


H 


Exh. NL ۰ 


Beldur v. ochirach 


" Luszug &us " Des Archiv " September 37/ Seiten 740 
741 


Schulungslenrgeng fuer Jugsnärsferentinnen 


der DAF 


Gin Schulungslehrgeng fuer seemtliche Jugend-‏ " می 
referentinnen der Reichsbetriebsgemeinschaften, 150‏ 
Stchbetrbeiterinncn der Geujugendweltungen usw.‏ 

Sau neu ww In den Refereten und erbeitsbesprechungen 6 

vor elim eins gesteigerte Betreur 
unt des berufsSttetigen 1۸ 6 6 4۵ 6 ls 
gefordert ہم‎ LS ist beim ¿rbe itseinsatz der weib- 
lichen Jugend dereuf zu echten, dess joaer gesund مس‎ 

H T6 1»‏ 6 ۸ ع دا 2 der‏ ظ 6 4 ع ظ 6 و 6 ظ 6۵ 8 1 ٩‏ 4 ۵ ظ 
و een Mutter vormie Gon wird‏ 

Zu den Heupteufgebeu der lo 000 betricds jugendwelterinnen 
gehoert die sinnvolle Ge Sun greit ۵ 5 ۵ ۲ ۲ ۸ ظ‎ ۵6 > 
in der sich der Bd mit der Durchfushrung von Frei- 
zeitlege ra fuer etwe op 000 nicht orgenisierte 
Jungerbei terinnen weitgehend eingescheltet het, Fuer die 
arbeit der vetriebsjugenawelterinnen kommen nur solche 
M&edel in Frege, die durch mehrjechrige Tectigkeit in 

ihrem Boruf elle z„ufgeben und die Moeglichkeiten ihrer 
Lrfucllung kler ucbersehen und des volle Vertreuen des 
Betricbsfuchrers und dor Gefolescheft geniessen, 


Ich bestectige hiemit aie Uebereinstimmung des vorstehenden 
„uszuges nit dean mir vorliegenden Originel. 
Nuernberg, den Be (21672 1946. 


Rechtsenwelt 
pr. Fritz Seuter 





۵۵ 


۳0841-075 
Beldur v. 


4uszug tus " Des szrchiv " Jénuer 1939. 


&z2.1.1959. 4ufgcbe des Bdi-Werks " Glaube und Schoenheit " 


Reichs jugendfuchrer v. Schirech sprech in der Dresdener 
Steetsopers 


uer dic 18 = 21 jeehrigen, bzw. 17 = Zl jeehrigen 

Meedels erscheint mir eine besondere Lrziehung zur genein- 
Scheftsverbundenen Prrsoenlichkeit erforcerlich und demit 
eine Orgenise «tion, die, eufgespeltet in die verschicden- 
ertiesten 70ے‎ Legeneinscheiten, der persoenlichen Neigung 
und peftenigung Ger Einzelnen nechnung truegt,. Der Begriff 
" Gleubs und Schoenheit " soll den 4ngenocrigen dieser Or- 
e&cnisctiong تلع 108 16 م5‎ els oternoildà er ‚scheinen, dem jede 
tuf inre weise zuzustreden versucht. Die eine wird in sre 
beitsgeneinscheften fuer Orchestermusik oder Ohorsingen unserem 
bie zu ienen versuchen; die enderen in kunsthistorischen 

Ger euch in préktise nen „trbeitsgseueinscheften. Diese Or- 
pe Per گر‎ Gie heute zum ersten Miele mit ciner zentrelen 
Verensteltung en die Oeffentlichkeit tritt, het in der kur- 
zen Zeit ihres Bestehens cuf rein S Grundltge 
rund eine helbe Wiltion Mecacl erfess 


Nech einem Hinweis euf seine „eu jehrsbotscheft wendte sich 
Ve Schirech gegen den Nikotin- und SES ا‎ reuh " ES 
komut uns nicht zu, erwechsene „.anSschen zu bevoruunden. 
Ich noschte nicht, dess die Jugend ihre zufecbs im Renmen 
ihrer Gesundhceitsektion wo enders els in ihren eigenen 
Reihen zu erfuellen versucht. 


Ich besteetige hiermit die Vebereinst ung vorstehenden 
juszuges mit dea mir vorliegenden iE 


Nuernberg, den i4. Februsr 1946 


Rechtsenwielt 
Ur. Fritz seuter 





0۵۷ 





08 


Nr. 27 
1ظ‎ 1 Nr. 


Beldur v. Schirach 
اما‎ v. schirsch — 
4uszug cus " Des urchiv ", Juli 1935 / Seite 527 


koerperbeéhinderter Ju endlicher 
in die HJ, 






Eingliederung 





18.7.1935. 


AUT orgenisetorischen Lrfessung der k oer er‏ موه 

behinderten Ju enälichen wird in 

jeden Geciet der HJ cin penn یر‎ Koerperbehinderte ) er- 

richtet, der neben Aen Buchsteben a Mit der Wumuer und 

dem Nenen des Gebietes bezeichnet wird, ieser Bann umfasst 
die koerperbehinderten meennlichen Jugendlichen im Alter 
von lo - 13 Jehren, die weiblichen Jugenülichen von 

LO © 8l Tehran. eege 

eo... Die in die Benne a eufgenonmenen „ugendlichen be- 

teiligen sich cllem en den 3 0 h u LURE SVT EOE E Ae 
steltungen der HJ. Besondere sorgfelt 

wird tui ihre koerperliche Ertuschtigung verwandt. Dic 

berufliche weiterbiluung soll so &efoerüert werden, dess 

dic Teilnthme em Re ichsberufswettkempf moeglich ist, 

Néchdem bereits frusher die Gehoerlosen und die Blinden 

in besonderen Linhciten, dem Benn G und dem Benn B, 

in die HJ eufgeno.uen worden wren, wurde cs durch die 

genennte Vereinberung eruoeglicht, die rund 75 ooo in 

Deutschlend vorhenücnen Koerperbehinderten, eber erbge- 


> 
Sunden jungen Volksgmossen zu Vv o l1 1w e 
RER" لایس لی‎ 











Hn 
ct 
dt 
(a 
9 
rs 


Menschen und leis tun ہا ہو وا ور کر ھچ‎ e و‎ H6rPuftse 












Let ien herenzubilaen. 
او و ےا سسجت‎ 


Ich besteetige hiermit die Vebereinstimmung vorstehenden 
4uSzuges mit dan mir vorliegenden Originel,. 


Nuernberg, den 27. Februer 1946 
hechtsenwelt ۶ 
Dr. Fritz Seuter 
(NB. Fuer die blinde Jugend liess der Keicasjugenäfuchrer 


V. Schirech Buscher unà Zeitschriften in Blindenschrift 
را 0ا1 یہ‎ FF P 
herstellen, 


IN 





I) 


H0841-0077 


my? 


2g 


T4 
نل‎ 


ri c 


1 


t= 


۱ €1 
be 


LJ. 


(Fant AE 
auxuniusar5 


vorstehender Abe 


Münche Neuhauscerstr, 5o/II, 





61 


BolCur v. Schiract 


: هء‎ «۰ una Be At 9 DANI 


Das Bildbuch der Hitlorjugeni 
Heraussereben vom Gebict Hoch 
p z TET 5 Po ~ i ہو اب‎ fi 
Verlag: Vereinigte kuns 


H0841-0078 


4 


U 


Geleitwort: 


à der Jugend des Gebietes 


Maa ied Sete de» ateata m 
Mac. ANDLICK dior “aycstat une 


starke, aufrechte und glück- 


(ei 


vorstehender 
iginal, 





Schirach‏ ے 


۱۱۱۱ 


۳۱0۵841-0079 


Seite 


A 


der "Stunde Ca 


Zukunft gilt vor alleü 


Junzerbeit:rs 


1 HJ zus 


at MR ES 
nsere Ar2olU 
^ بت‎ a AUAA A. 
Goreucenc, Q 
nma ° 1 ۳ TT 
v ^ 


Sunen 


e کے‎ A 
So sol 


Essa ad de 
8 8 





65 
Baldur v. Schir^ch 
Auszug eus: "Die Hitlerjugend Idee und Gestalt" 
(Leipzig 1934, PS Nr. 1458) 


"Dor tiefere Sinn des Horborgsrczodonkens ist e unsere 
S cer sig sittlich 74 GREEN 
zu lösen und ihr zu zeigen, dass os eine | ines 

kcit gibt, die schöner ist als Kino uni Kneipe unà 
kostet, 

Sie brauchen kein tcueres Hotelquarticr in Anspruch zu neh- 
men und heben für wenige rfennige die Möglichkeit, an cen 
schonsten 628م‎ ihrer Heibat in einem schönen und zweck- 
mässicen Bau unterzukomuen. Pine Jugend, dio auf solche 
Weise ihr ganzes grosses Vaterland kennensclernt hat, wird 
auch ia späteren Leben oinon weiteren politischen Horizont 
haben, als der der runden Stmmntischpl=tte", 









e 08 














"Das dcutsche Jugendh.rbergswork wuide mit seinen rund 
2 200 088 ٤ج‎ en cin Vorbild für die anderen Länder 





Euro 

Zur Zeit ist euch Amerika an der Arheit, das Jugend-‏ .... ار 
wandern durch Errichttng von Ju; onäherherzen jenseits dos‏ 
Ozeans volkstünlich zu machen,‏ 


shre 1933 wurde auf der Internationalen Tagung in Godes 
berg eine "IN.ZRNATIONALE ARB” sgn SINS SHAFT J FÜR JUGEND- 
HERB! RGEN" gegründet. Präsident dioscr Arbeitszencinschaft 
ist der Bhronvorsitzonie des Rnichsverb"ndes für “deutsche 
کون اند‎ EIS on, HJ,-Führer RICHARD SCHIRRMANN! 








(Anmerkung v, Schirachs: 

Da mir die Gleichschaltung des Jusendherborgsverbandes zum 
Vorwurf gemacht wird, ist os richtig, fostzustellen, dass 
der frühcre Vorsitzende und Griinder Schirruann, von uns 
als Ehrenvorsitzender dos deutschen Verbandes dor Intor- 
nationalen Arbeitsgemeinschaft zum Präsidenten vorgeschla= 
sen wurde u. auch als solcher rowühlt wurac.) 


Ich bestätige hiornit die thereinstim une obiger Abschrift 
mit dem mir vorlicgenden Original, 


Niirnborg, den 28, Fobruar 1946. 


Rechtsanwalt: 
D». Fritz Soutor 
München, Neuhäuscerstr, 50/1 











| 
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H0841-0080 





66 
Bolcur v. Schirach 


Auszug cus: "Das Archiv", Mai 1935, Seite 189. 


زا 


H0841-0081‏ ور ےو اود پیش 
kleinen Game inde nis waren die‏ 
angetreten, um foiorli Grund »‏ 

C i n Zu ihren Ju 9 2۳ «ars RK: e? en gu lee 

SE) Aen etn Q H H ha OPa sankti Tar Ma کم پت‎ 

fen, die sio Gor 10 دس‎ ۵ ۵ haffunssaktion und dor Mitarbcit 

11 e r Schichten ٥ een Volkes verdanken, Im Mit. 

telpunkt Gor Foicr stand lie à ۱ 


a 


durch den Rundfunk übertragene 
Ansprache des Roichsju oniführ. ‚rs Ve Schirach bei der Gpund- 
steinlccuns für das Jugend ‘orossheiu m Pee cie ci 

Y. Schirach erklärtc, dass diese 549 I cine nur à 

Bausbschritt ووو وله‎ Jahres sind; ^io Grunästeinl 

Hunäert weiterer E Ee befindet sich in Ve tine “und ابی‎ 
währ.nd des Jahres 37 werden 18 دی‎ sau it 1 ooo Heimbeuten in 
Ancriff cenou:on ہش‎ Der Reichsjus ond führe chloss mi 
den Worten des Dankes an die vislen Goiae inden i utschl 


1 


die sich in den Dienst dieser grossen Aufzebe gestellt haben, 


igẹ hienit die Übereinstimuunr vorstchenden Aus- 
mir vorlieg ivi 





S:ite 1709 


Za 2022 


mm 0 


H0841-0082 


mun: vorstehenden 


Fobruar 1939, 


HJ ,-Heiubeschsffung 3 


TLI -- 


in 
Or ri: tinal. 


Auszug cus? "Das Archiv" 


Gesetz zùr Forderung dor 


939. 


hiemit die ere 
nir ۴۳۱12 204 





68 
Beldur v. .Sehirac ‚ch 


ER ER ۱۳۳ 


H0841-0 
2.5.1936, 
v. Schir:ch Sprech über die GE che Ba= 
deutung des Beues 108 der HH .H.-Ho Oe e 


Do5ei erklärte er u. ae: "Der Arheitsausschuss für Hoinbo- 
schcffung machte 850 Architekten mit don orziohorischon Auf- 
geben der H.J.-Heime in architektonischer unà künstlorischer 
Hinsicht vertraut, 


Als weitere Aufgaben iii Zusomienhang mit der Heinbeschaf- 
fung erwähnte Schirach die Errichtung opum aubüdcrn 
insbesondere cuf dem Lance, sowie dic von n سم‎ 
lichen Anlagen um das H.J.-Hein, Es sei ein pacago- 
gischer Gedanke von grosser Tragweite en ds&tzlich ‚jeden 
Bauwerk eine kunsterzicherische Auf u stellen," Mit 
diesem winzigen Anfong unsorcr B-utä tirko it leiten wir eine 
Epoche der musischen Bilcu unc aller komaenden Gonoretionen 


urh die erzichcrische Macht dos R-unes cin." Es sollon 
damit nicht alle Deutschen zu Melcrn, Bildhox orn, Musikern 
uni Architekten, wohl aber zu einer Generati ion erzo, en were 


in der jeder Einzelne erfüllt ist, von der Ehrfurcht 


$2 ee نے‎ ee ee een 


der 020 rischen Leistung, 


orcinstiiruun; vorstehenden Aus- 
Original ۰ 


Rechtsanwalt: 


Dr, Fritz Sauter, 
München, Nouh&usorstr. 0 





Baldur v, 7 d 


me a nn u]. 


Erzichung" 
z 


er sp 
1938 
ihre tr Londschaft, 
ss.ren Rc UMER, dem sie 
ass fir diese Bouton ein 
aus am grünen 
GE Toile a dos 
3 iic Bon sollen, 
andere Auf- 
egen und 
وی‎ y ist 
ot die 
Bu 
schaft 


QU 8 


erfährt, 


he nt le n Aus Zug d 


Rechtsanwalt: 


A cuu Te‏ ری 
or e FFI Ua auter,‏ 


nnhnn M an] 


3 yc 
ااا‎ ilg Neun 


MUS تپ‎ CS tr 


50/11 


Mi L 


1 


H0841-0084 


II 


singen des Lica 
des gros 
einst vorboton, d 
ivokton in Borlin eingerich- 
iittolpunkt 
dic i 


ung vorste 


Aus dem Buch ve Schirach 


Franz Ener Vorl-g 1 


87: "Dio Boute 
sinc Cle 'ichnisso 
wuchsen., Ich 
P-LBRIO Lt 
würde, 
die 


3 
n C 


send 
der 


ler Ju 
una Ein 


he 30 
LC. 


IH ب چم‎ NO nn 

) OB be 
5 elc 
ct ہے‎ 


encostollton Arch 
damit nicht von einen 
Hauser konstruic 
ات‎ du; enc Zur 
> Architektennitarh 
als dio Erf: hrun cn alls or ed 
jeden neuen Bau vorher 2 ۹٤ 

eine onrerende, Sie rufen 
JuEon, i sowohl wie die 

und cine Ze vii. ale 

nisso dor Orc onisat 
sondern nur aus 
finden," 


H- GG 
N ct 


rt سم و‎ 
bolun 


7 
J. 4d 


1۳ 


۹ 


da 


تال ہا 


iie mé: 
Hunderten von Be uton 
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H0841-0085 


uszug ei Des Archiv" Mai 1936 , 


d.e 3 ^C mult mp a 
- und Opfertor fuer das 
Jncendhe vhercswerl 
Jut 1 6 e 


— — À  — مم ہھ ہے‎ A Re م‎ omm 


e sn 
2118 Ju 


O Uebernachtunzen < 


— کے میس تھے ے ہے o^ nn‏ ہے 


‚etrnacht, 


deutscher Junger 


" 
ےھ ےم قسف کے سے ہے سے٭ہ zm e‏ 


zu verzeichnen revwescen," 


d ‚ma 7 r =e. s * wis ^ ^d 
AUSZUTS m lem mir vorliegenden Original, 


Muenchen, LUE 
(ge zenueber Café "ue 





"1111۳1 ‪ ‪۵۵ 


841-0086 


Fuehrerorgan 


Herausgeber Baldur v, Schirech, 


Verlag: Zentralverlaz der 


Jahrgang 1937 
Seite 7 


3 4134 " 


Deutsche “lpern schauen zu! 


Der Reini دوگ‎ 00; 
ver heichs jugen 


Zum 

i 

ur setz 

H JA مم‎ ۳ ep d leur ۰ چم ہی سر‎ d ص‎ 1 p e ۰ ۔‎ 4. e e 

wendi: Lpziehunsc uic wemeinscehaftsstaettern de 
u HALE Soy کر کی‎ ۳ 6 LE SUS SUAELUSTL Ger 

Fal " 

Test. 


Lokale! Es so11 der 


letzten Jahren entwickelt hat, beibeh.!ten werden, 


vorstehenden 
Nuernberg, den 13, lis erz 19) 6 
Rechtsanwalt: 


Dr, Fritz Sauter 


e 


Muenchen, Neuhauserstr, 504/11 
f ' » 
\zegenueber Café Fuerstenhof) 
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H0841-0087 


72 
No. 37a. 
ach, No, ..... 


Baldur v, Schirach_ 
dur Y. >Schirech 


Auszug 


"Das Archiv", Maerz 1937 (Seit: 
IS nroniv 


e e ۱ ^0 روج مم جو‎ een رگ‎ A 2 024 
leistungen des. -Jugendherbergswer'*s im Jahre 1936 


Nach einem Bericht des دما‎ ters des Reichsverbandes 


aer deutschen Jugendherbergen, Obergebictsfuehrer 
leto tote 7 Aen Zah] ser Uel Crnac i 
Z, botrug dic gahl yide b en 6 tunger 28 
Jugendherbergen im Jahre 1936 rund 7,5 Millionen 


ehre 1933, 


000 194 گناد 000 106 


5 


ebernachtungen stic & von 


unter ihnen nahmcn dic Englaender dic orste Stolle 


ie 
53 Jugenherbersen stellten ucber 20 000 Uchernach- 
tungen, scohs Hacusor ucborschritton dio Zahl von 
Ucbernachtür icon," 


Ich bestactigc hiermit dio Ucberc instimmung vor- 
stchenden iuszucs mit den mir vorlicgenden Oricinal, 


e 


Nuernberg, 15, Naorz 9 Rechtsanwalt: 


Dr, Fritz Sauter 


‘luenchen, Neuha iscrstr,. 50/II 
eegcnueber Cafd Fuerstenhof) 
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H0841-0088 


72 
No, 37a. 
Exh, No, @eece 


Baldur v, Schirach 


áuszug 
eus 


n na i ااعه دما‎ Ian De A 
Das Archiv", iherz 1937 (Seite 1715) 


Fd ub St & T 

£istungen des Jugendherbergswerks im Ja hre 1936 
ہے ہے‎ — MM A 

SS 7 یں‎ 

“ech einem Bericht des Iciters des Reich 

E S Crs (CO داد‎ Ns 

aer deutschen Jugendherber 

Rodatz, betrug die Zahl 

Jugendherbergen im J 


ecnacrucbernachtungen stice von 
OO; 
ir ihnc ihmon die Enrlaender di 3 
n nahmen die ünglaender dic erste Stelle 
KL 
Jugenherbereen stellten ucber 2 
o wk reon stellten ueber 20 000 Ucbernach- 


tungen, sechs Racuser ہوم کو‎ hri! 
am oe cens “acuser ucberschritten dio Zahl von 
5 ۱ ` 2 ae Bere 2ھ‎ "i5 Sci ۷ VII 
j vopern chtünrzon," 


Ich bestactige hi mit ic ti mmun ٦ ~ 
ee | : e „„uunz vor 
at a 6 n ` at - 1۳ Cri mir vor licsc nac n 0 rigi 
& 1 ricina | 


e 


Nuernberg ۱ laorz R 
EN erg 19A itechtsonwolt: 


Dr, Fritz Sauter 
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H0841-0089 


73 
No, 38 


Exh, No, tooo 


„us dem B uch v, Schirach "Revolution de 
i Sher Verlag [ 


1 
DI 


c 4 Bos RC - Aw Ca en pn Zen 
S, 81: Dic jsentwiellung der Vebernachtunesziffern in den 


Nx db وی‎ Verses rine ni Sm ur 2h Qd 0ھ‎ AR A 
deutschen Jugendherberg Ls eit 1933 von 46306 83 Vebernachtun 


E auf 7 468 778 Ucbernachtungen im vergangene 


Die Ucbereinstimaune mit 
dcm mir vorlicgenden 


N "AU Xy سر‎ 
Nucx nber 53 i. 


ucnc he n 


\gegenw 
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H0841-0090 
Th 
No, 39 
Exh, No, و‎ 


aldur v, Schirach 
pea e کک‎ 


ei 


aus "Das Archiv", Oktober 1936 / Scite 974‏ 2108 5لا 


18, 10. 1936 E 
Einwoihunz neuer Jurenherberren, 


In allen Gauen dcs Reiches wurden gleichzeitig 


- 1 i: B ۰ = ۱ a A a "ic at e دنم‎ 
50 Jugenherberken ihrer Bestimmung uebergob< n 


fuer 12 Neubauten dor Grundstoin gelegt wurde, 


4 


Hierbei sprach v, Schtrach durch den Rundfunk ucbor 


das Jugendherbergss 


Ich bestactige hiormit die U-boreinstinmmung vorstehenden 
7 D : lan ebd 
fuszugs mit dem mir vorliegenden Original, 
2 Ra 2 ۱۸ L 
don 6 „ focbruar ۰ 
Recht sonwalt: 


Dr, Fritz Sauter 


N... 3 
Muenchen, cuhauserstr, 50/II 
(gegenucber Café Fuerstenhof ) 
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H0841-0091 


23 
No, LO 


۰ ۰ ۰ و۰ No,‏ و 


Baldur ve Schirach 


1826 


008 


e 


"Das Jirchiv", Jahrgang 1937/ Seite 11/12 
hs 37 d Fuehrertagungen der HJ, 


Za Schirach ueber des ` lesen der national- 
sozi: al listischen Jugendbererung. 


Han er: lisnekann durch Gesetze zwar Jugendorgas:. 
konstituiercn, aber keine Jugendbewe gung 
inn kann aber durch ein Gesetz eine gce 

Bowcrunz dor Jugend vom Staate her bostcoti- 
anerkennen 5 
rill darueber wochen, dass niemrls’die 

i. Jugend zu cinom Bermtenkocrper wird, d 

die Dienststcllon der Hitlerjugend --iniaturministe 

werden, in denen vor lauter Schematismus und klein 

Bucroarbeit keine praktische arbeit geleistot wir de 


٦ 


be zeichnete v. Sehirech dic HJ als Trouhacnder 


a ver de 
daron, dass annachernd 50 vet 
» A و ی من‎ il | 253304 | 
izen Ju ep | keinen Urlsub und nur l v. 
N ME 


UT in Jahre erhiclten und stellte 

de runren IR Si 

Lë Tero bis zu 1 

15 Ta, 733 zun l | : Taco b gun 18. Lobon 


"uch in der Sphaerc des: Berufslobons muss dcr "orrong 
dor Erzichung anerkannt werden, Dor Grundsatz dor 
Leistungssteigerung der werktzetigen vurend wird núr 
dann verwirklicht a wenn zur zusce tzlichen Beruf fsschulung 
und zum Reichsberufswettkempf auch die P"rholun; und 

die koerperliche Briuechtigung im lager treten ko nnen," 


Jahr fuer “ahr erneut nee Beweis stellen, ob er cine 
werbende Kraft auf cic junre Generation suszuucben vere 
mag, "onn grund staotsfeindlither Einst alis ung dor z 
Elte orn die Jurend vonder HJ ferng halten wuerde, dann, 
aber auch nur dann muesste ich von den mir gegebenen 
Vollmachten Cebrauch machen, Ich will durchaus nicht 
aus der HJ die zweite Schule Deutschlands machen und 
nicht in ihr cine “Organise ation haben, die die Fortset- 
zung des Unterrichts mit ande ren : ijt teln bedeutet. Ich 
will vielmehr, dass unsere Fuchrer und Üuohrcrinnen ^ 
unter immer erneuter Bewachrung Jahr fuer Jahr zeigen, 
dass sie wirklich die Herzen dor jungen “eneration bo- 
sitzen," 

Der Reichs jugendfuchrer betonte forner in alle in Reden 
erneut dic “blchnung allen Xonfessionsstroites und dic 
Glacubirkceit der netionalsozialistischen Jurend. 


. . . ۰ 
Ich bestactige hicrmit die Ucbertregung vorstehenden 
Auszugs mit dem mir vorliegenden Original. 
Nuernberg, den 16, 2 1946 Rechtsamrelt: 
Dr, “Fritz Sauter 
Muenchen, Neuhruserstr, 50/II 
(regonuebcr Café Fuorstenhof) 


in Berlin: "Es Se jeder “uchrer ciner Jugeneinheit 
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Exh, No 


Baldur ve Schirach 


1937/ Seiten 594/595 


Jugendliche Arbeiter 


Dene 


in cinem E 
e 

ig folc 
hr 
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:ngefuenrt 
ntcr 18 J 


A‏ نایا 
i D 1 r‏ 
ver erKla‏ 


werden 
hren 
rt sich 

Ccinvore- 
ordnungen 

6 71 


uc 


dor HJ 


en 


2:1303 


‘in 
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ii 


C st 
ebe 


cn 


nstirrıung vorstchenden 
i 


inal, 


e 
"Lg 


ایا 


Rechtsanwalt > 


Dr, Fritz S-uter 
str, 50/11 


Pur 3 
Pucrstenhof 


Muenchen, Neuhauser 
(gogenueber Café 


chrlinge u 


lichen o 
۰ ite sr Mini sto 


ren tnd 


onden Or 


+ 


rust 


C 


S apti ۱ 
iv", Au 


^ xia 
ť ny 


rlinre und 
betrieb 


ster } te 
Cé É 
kuenft 
ebens ja 
eit sta; 
280 Le 
dic von 
cer ۵ 
ichsfinan 


x 
NEN 
Saro 


r 


1 


رل 


a 
E 


2 arb 


Anm nt 


1 


"ub 


{ > auch 
r Vorwaltun 


Ue A be roi 


lacrz 1916 


arch 


بے 
i.‏ 


Ya 
16 


Auszuz aus "Das 


Urlaubsregelung 


Ao ic h 


5. Be 1937. 


Dor Reichsfinanzmini 
Urlaub fue 
A x be 
ah 
ahr L 
ص460‎ mindc 
ZS bake 
erhoeht sich 
auf 18 itstage, 
im Einvernehmen mit 
standen, 


iln 
der Ur] 


"1 
ari 


laog 
2099 


diese 
erer oeffentlick 


wird ۰ 


and 


ut dic 
vorlio: 


Buernberg, don 8, 





11 


H0841-0093 


Baldur v, Schirach 


AUSZUfZ 
aus 


D 


"Das archiv", Mei 1937 / Seite ۵ 


Betreuung der Iandiusend, 


a 


Se 5. 37, Reichsjuzon fuehror v, Schirach und Reichse 


bauernfuchrer Dorré legten nit ‘irkung von 20, “April 
abkommen ueber die Betreuung der Lendiusend 
unter ..ufhebung oller entzesgenstehender “nordnunren = 


die Richtlinien fucr cine einheitliche arbeit sowohl 


n cer kocrperlichen, reistiren und sitilichen,, als 
&ocrper ci Such uNa ا‎ nen 


e 


lx am 


cruflichon, acrarpolitischen lrziohun- 


e ۲ Tt tae : 
Ich bestactiro hiermit d: cbercinstimnnun^ vores 


ir 


stehenden ..uszurs nit dem rä: vorliogenden Oririn^l 


Nuernberr, don 21, II, 46 Rechtsanwalt: 


Dr, Fritz Sauter 
Muenchen, Neuhouserstr, 50/II 
H d kel " e t 
(zerenueber Café Fuerstenhof) 





Baldur ve Schirach 


aus ZUE 


aus 


orchiy" Mai 1934 / Seite 169 


n einer Jurenkundschung 
r ucber= 
dass bereits 1 1/2 Hil- 


a 


yerufwettkompf 


tim:unz vorste- 


orlieronden Ori ۳۹:5 i 


Muenchen, Neuhauserstr, 31 
(segenueber Café F uerst<nhof) 


1 ۵۵ 


auf dem Brocken, 


tragen wurde von de 


henden 9 68 
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H0841-0095 


Baldur v, Schirach 
لد‎ Ve schirach 


AUSZUG 
ous 


"Das archivy", April 1937 / Seite 25 


3 hI: 
„bschlus 
osen- 


112286 


E PES EA ee CT سے نوع‎ 
Reichs juccndfuchre 


H 


A € ven 
cr inneren 
nn 


Raiphahnrınfı 
NOILCNSDCTUI 
EL 


Verbundenheit zwi 2 
ICrouncennociu ee 


und der zeszmten deutschen 


ہہ ہا —— سب — — 


Ich bestaetir 


Av ES 
noncGen 


Nuernbe 


Dr 


+. 


Muenchen, Neuhauserstr, 50/II 
(zerenucher Café Fue rstcnhof) 





sess ۷‏ عفن 


Auszug aus 0841-0096 


Des Archiv", Jonunr 1955, 


Bei den en die 
14 en opa ae e cie 
stettfrnden, fuehrte Schi 


a) in Berlin:" Die NS-Juzc cnc bewegung kenn nur 
Arbeitertuu her erfesst werden. Der soziclist: 
Glaube der Jugendbeweeuns formt cus ter | 
Jugend cine Konereäscheft, die 2 
stischen oder Pnzitis o 

unc. Heroischen her wa 


b) in Breslou:" Dio nationrlsozialistis 
&ung het ics 1 berne Ideal der 
gesetzt. Die Fahrten chw^ernonáer J 
und der heutigen Reichsb: ruf ان‎ rd 
AC ٠۷0۶678 ond 


cins 


in نم‎ 


Ich bestaetige ang 
! 44 d e dl cum ms v] 3 vr AY Ayi vane 
„uszuges mit dem mir vorliegend riginel. 


3 - Rechtsrnwalt: 
Nuernberg, 
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Exh,No, ۰ ۰ ۰ ه‎ ۰ 


| ۷۱ 


H084 11-0097 
4uszug cus "Das Archiv", April 1935 / Seite 37 


^T 
n 


Entscheidunzskoenpfc der Reichsbcrufs- 
wettkrenpfer in 8.70711 +1 


29.4.1935. 


Im historischen "Wartburgsnal" in Sorrbruecken fend die 

feierliche ای و مود و ی‎ Ger aus den Endkrepfen hervorsc- 

gengenen 38 Sieger des Reichsberufswettkenpfcs, 26 Jungen 

und 12 Meedel, stc tt. "e 

Der Reichs jugondfuehrer, Ve Sehirooh,....444 0 

enews ttkampf rls eine Kundeschung d‏ وی تور 
"uer die "aXX P j‏ 


H 


W 
E 


Ich bestretig 
4uszugs mi iem mir یی ا‎ 


Nuernberg, den 27. Februar 1946, 


echtsonwalt: 
Dr. Fritz Seuter ۲ 
Muenchen, Neuhruserstr, 29/۸ 
(gegenueber Cafe Fuerstenhof, ) 
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I 


Baldur v. Schirach I 


VAN 


Auszug ٤ H0841-0098 


"Das Archiv", Februnr 1937 /Seite 1602/1603 


Eroeffnung des 4, 

11962 7 

" v, Schirnch wies derruf hin, dass der zuerst als 
russichtsloser Versuch kritisierter Reichsberufs- 
wettkonpf heute bereits zu einer +...» Tredition 
&eworden ist, Fuer den Ciesjaehrigen Berufswett- 

kampf heben sich 


Freiwillige 


Die Wettkamnpfteilnehmer treten in ueber 4000 Orten 
zum Kempf en und werden von 250 Wettkcnpfleitern 
und ueber 300 ooo ehrenemtlic Miterbeitern 
betreut, 


Ich bestretige hiermit die 
henden Auszugs mit dem mir 


Nuerrherg, 15. Mrerz 1946 





Bald 


In seiner Rece " POLITISCHE JUGEND IN IHRER BERUFLICHEN 
LEISTUNG, der Eroeffn Nungsansprache d EE Reichs ET 
wettkanpfes am 2. November 1937 force e Schirach die 


berufliche Foerderung € 


"Von den im Re € BCE: ORE ARNE 

sich sage £ 3 ) ingungen 

houses cine isspunk : 

in keinen ipio acltni a den e a Lehen 

und don ne pde i 1 

windune dicse 

ne Gronze wuerde 2 : 
lichen Koennens und de echlichen Ek zu 
Folge hoben, 


" Wo eine plenmeessige Berufserzichung fehlt, wird Cie 
Mangel durch den Berufswett! mpf sofort offenbnr," 
Abhilfe geschieht sofort noch Ernittlunz der inngelhs 
ten Leistungen..." 


" Ebenso Inssen 
suf dem Gebiet 
und Werkschule 
der 3 
ung 
j iger rung 
vor suger 
لوا‎ 
die Beurt 
ders wichti; 
pror min 
44 557 Teolnehn 
TOI Ae ERBEN ; 
65 767 Maschi 
wettkempf, Von ‘diesen ی لع‎ 
1936 3 v in diesem Jahr 4,5 


۳۷ 





Note 2 erhielten 1936 5 Veil. y 49 
rend die Note 3 und 4 von 1936 bis 


17.2 auf 50.4 bezw, 12,2 geschwunden 


"Leistungsn n der berufsprektischen Wettkrnpferseb 
i 


ot e dr ر‎ 
nisse yon 1936 bis 1938 


sehr gut 

gut 

genuegend 
nicht susrei- 
chend 


ex. 


> LO 


SQ 
. 


MO SA وه ود‎ 
AAN 


an 
sch nn 
© oè 
نا‎ N OU 


Diese Zahlen sind “pes 
willen ce or notio nals 
sentlichen durch 

geweckt "ulis und 
zieherischen Einric 
ueberragenden ہے ےڈ‎ 


Die Vebcreinstimmung 
liegenden Original ! 
satz, dass diese 
Sender uebertrn 


Nuernberg, den 19. Februcr 19/6 


TULIT 


H0841-0100 





ؤ۱ ۰ 


H0841-0 


olution 


1928 


Prage beant- 
1 Reichsberu 
oder nicht, 
مس و‎ niet سا‎ 
3 Ver- 


ig 
ale 
artc 


ei 
zen 


qe im 
unc und 
Arbeiter be- 

^"Zugetzen. 


11 


naar 
WILDE 


Rechtsanwalt 
Fritz Sauter 
„hauserstr, 
Cafe 


50 


Fuerstenho 


"Rev 


M MAT 
wuencnen 


Au S l es 


fr ande 
1 010 با‎ 


Zitate aus dem 


Salk 


h 


Buch von 


^a 
CL 


Schi 


( Franz Eher Verlag, 


ettkampf 


Reichsterufsw 


Gef: R 
"Wenn ich 
edis a ob 
wettkampf 
So g 


nun zum Schluss die vielf 
denn das System 6 cer 
angewendt wird, 
ieht diese Beantwo 
die > Richtigkeit 
beweisen. Es wirü 
سس‎ System d 
die in f ren 7 
ben, bei wiederholter Bet 
wieder in cie Spit 
sachet 
45 v.H, der Reichs 
der fruelieren 
Kaempfen ausgezeichne 
Reichssiegerinnen 19 
fen bereits 
mer wieder, 
trotzdem sie 
wertet wurden, 
Damit hat 
zum Aus 
geschlo 
das in 
sich ı verd 
dieses Berv 
artikeln laess 
das nie versaze 
rbe i يہ یم‎ nM 


irklich 
eee wi 
des von 
jedem so 
in rient 


Zahlen 

-ehrens 
sage, SS 
Personen, 

gesetzt ha 
wettkampf 
Dies ist 


eri 


P 


(he 
ar 


da 


7 
ner 

n an 

Tate 


KA 


Q 
s] 
be 

v 


druck 
en S 
seiner 


an 


ww 


ens‏ گے 
A A. IV‏ 


die Durchfuehru 


croesston 


zu den Werken 


en 
بات‎ 


tige 
mir 


die Uebe 
voriiese 


‚rein 
nden 3 


1.2.1946 


uernberg. 





DN 


H0841-0102 


No e 48 


HEN» NO 


Auszug aus " das Archiv", April 1938 


22.4.38 Abschlusskundgebung des Reichsberufswettkemfes 


in Hembure, 


Ve Schirach sprach zu 6 352 Geusiesern. 


=o bestactige hiermit die Vebereinstimmung vorstehenden 
mit dem mir vorliegenden Original, 


Nuernberg, 14. Februar 1946, 


Muench len, 


(g gsegnueb er 
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۳0841-013 T 
N Oe 49 


Exh. NO. 


Baldur v, Schirach 


Auszug aus ۲ das Archiv " April 1938 


23.4.1938 Entscheidungskac 
wettkonpf in Į 


[e] ص د‎ 
Ve Schirach erinneete daran, dass der Reichs 0.8 weit- 
kampf ein Geloebnis der Jugend ist, den Vorbild der 
deutschen Arbeiter auch in aller Zukunft Treu و‎ a 
bleiben. Ms 


die Uebereinstimmunz vorstehenden 


ir vorliegenden ET. 


Nuernberg, dc 9. Februar 19 





Il 


41-0104 


IM 


H 


LM 


No. 50 


ہو ه ه ه ۵ ۰ ۵ لا از Ate‏ 


kel 


Baldur v. Schirach 


Auszug aus " Das Archiv " Januar 1939 


31.1.1939, Eroeffnung des Reichsberufswettkampfes 


im Berliner Sportpalast 


a. ور‎ ٦ 


Reichsjugendfuehrer v. Sohirech wies darau 


Berufswettkaemnfen jeder zweite 


eines Arbeiters war. 34 % aller Sieger des Berufswettkampfes 


Aroeclvers‏ لت 
stammten aus Familien mit 4 oder mehr Kindern. 52‏ 


e ap 


Sieger wuchsen in Familien euf, die selbst keinerlei Mittel 


aufbringen koennen um fuer die berufliche Fortbildung ihrer 


Kinder etwas zu tun. 


Ich bestaetige hiermit die Uebereinstimmung vorstehenden Auszugs 
mit dem mir vorliegenden Original. 


Nuernberg; 14. Februar 1946. 
Rechtsanwalt 
Dr. Fritz 


Tiles کاپ سے‎ say. Massa m 
Muencnen, Neun: 


(gegenucber 





| ||| || 
juszug aus " Das Archiv ", Mai 1939 /Seiten 193/194 


H0841-0105 


106. 1939. 


Schirach gruendet gemeinsem mit Dr. Todt und 
Prof. Speer des HJ-4usoi ildungswerk fuer Archi- 
tektur und Technik. 

LÁ Ilgecunik,. 


Im Mittelpunkt stehen .... die Arb citsgemeinschaf 
Werkarbeit. Als Arbeitsunterlage erscheinen ab Ju 
die "Werkblaetter der HJ", die je ein Arbeitsbe 
Werktext, Werkzeichnungen, Schnitten und Phot 
beitsvorganges erlacutern, Weehrend in de 
Deutschen Jungvolks eine eli: d ji 
fuehrt wird, die Holz- und Metallarbcii 
Arbeiten fuer das Sommerlager, ric تج تج‎ 
auch freies Schnitzen, Zeichnen und dergl. 
in ihrer Schwirigkeit dem deweiligen Alter 
Sollen sich die Arbeitsgcemeinscheften 

der Hitlerjugend schon auf bestimmte Arbe 
zialisieren koennen. Die Auslese des ges 0 
wuchses fuer die he ndwerklichen, technischon und kuenstler- 
ischen Berufe, ihre Ueberfuehm rung in die eigentliche Berufs- 
erziehung, sowié en die Fach- und Hochschulen, die Durch- 
fuehrung von Ausleselagern in Zusammenarbeit mit ellen 

zus staendigen Stellen, wird die Arbeit des Hj -Ausbildungs- 
Werkes fuer Architektur und Technik 


9S t 


Fon 


Ich bestaetige hiermit, die Jebereinstirmung 
Auszugs mit dem r orliegen "Or riginal. 


Nuernberg, den 
Rechtsanwalt: 
Dr, Fritz Sauter 


Muenchen, Neuhauserstr. 50/II 
و او‎ Cafe Pucrstenhof, ) 
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H0841-0106 
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Archiv", April 1940/ Seite 48/49 
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+ 


nstpflicht fiir alle 


Einführuns der HJj-Die: 1 
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soforti er 
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و 0202 3۳ 
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ن"‎ und jedes 
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erstr. 5 


50 
if 


und 
er Juge 


Jug 
سا0ا‎ Sst 


den Aus führunre 


aionspflicht 
We $ se wiir > 
Schulpflicht 


Auszug aus "Das 


«4.1940, 


ped Bevollmä 
jautervachor, : 
tung bung 
Ale tivi eru 
zu 


all 


a 
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dieser 


H 


3 
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e e 
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für a. 
sei. 


ine 

erundsätzl 
aufreceben wer 
die Mitt ز‎ 3 in 
dass jeder Jun 
dcr Orranis 
auf diese 
sich die 


ich 


Ich bestätire 
AUSZU nit 


8 ہم 


u» 


Niirnberg, 


f 





oe ۷ص‎ 


Baldur Ve Schirach H0841-0107 


س 


Auszuc aus "Das Archiv", Mai 1940 / Seite 159 


Die Durchführung Ger Juccnddienstpflicht. 
1.5.1940, 


Der bevollmichtigte Vertreter des Reichsjurenäführers, 
Louterbacher, sprach in Duisburg über eie Durchführun? 
cer Jucenddienstpflicht und gab bekannt, dass alle Jungen 
und Mädel, Cie bis zum “ugenblick der HJ angehören, ab 
sofort die Stann-HJ bilden. Alle Jungen und Mädel, die 
nunrichr zur HJ kämen, würlen vor ihrer “ufnahne in die 
Stann-HJ in die allmemeine HJ nufrenomnen werden, wo sie 
eine Bewährun«sprobs abzuleren hätten, 
Stabsführer “outerbacher wies darauf hin, 

bisher 97 vale der Zehnjährigen freiwillic zur HJ. -e- 
sormen Scien, Nunmehr würden auch die restlichen zus 
ienst herangezoren werden, 


Ich bestätige hiemit die Übereinstimmung vorstehenden 
۸۱25 21168 mit den mir vorkierenden Oririnal, 


Nürnberg, den 27, Februar 1946, 
C23 


Rochtsanwalt: 
Dr. fritz Sauter 
München, Neuhnuserstr,50/TI 


Cie Hitlerjugend ist 
lassen worden(Dok.B.Nr 
esverordnun? zu 
5.3 259 ere muon ( Cesctzb 
leil I S. 709, 
is dahin hat alsc Shira "je in Hitlerjurendres 


durchreführt, 
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H0841-0108 


Baldur v,Schirach 


— ———— nn e M] eme 


Auszug ous " Das Archiv", Nov./Dezenber 5 


im 23.November wurden die HJ* - Führer in Palais des 
Reichspräsidenten von Ministerpräsident Goring 
der dabei erklärte: 
e die grösste sufrabe diescr Zeit 
des Klassenkanpfes zu überwin^en, 


grösste Anteil an 


Ich bestätige hiemit die Übereinstimm une vorstehenden 


1 


Auszuges nit dem mir vorlierenden Original. 


Nürnberg, den 11.März 1946, 
Rechtsanwalt: 
Dr. Fritz Sauter 


nn: 1 iT e 1 دود‎ c we E 
München, Neuhauserstr 





||| 


Aus Zur H0841-01 
aus 
"Das Archiv " Januar 1935, Seite 1426 
Nach Ablauf des "Jahres der Schulung" 1934, er- 
klürte v.Schirnch hierzu: 


"Ich will hier nicht die einzelnen Leistunren der HJ 
in vergange nen Jahr aufzählen, soncern mich mit der 
Feststellun; begnügen, dass das Jahr 1934 der junren 
EREN rezeiet SCH cass auch canz junge Menschen 
bedeutende Lei stung in-en reru 
in sozia eu. Ze De einir u 

Schnftlich zusanı i 


Weiter wird nitreteilt, cass nunnehr eine Léckcruns 
des Verbotes der urn slieäschaft eintritt 

und jeder “inheit des Juncvolkes, des BDM und 
gestattet wird, Gäst ere e 

und ausdrücklich v W 

katholischen Jur 


el 
NN 


estati¢ e 0 ا‎ uns vorstehenden us 
nit den mir srlierenden nal 
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SS TIT 
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H0841-0110 


Auszug aus "Das Archiv" Febiuar 1955/8.1677 


Meine Deutung des Hi ncens der Jugend findet ihren klarsten 
“usdruck in der von nir geprärten Parole, unter der die 
gesante Arbeit der HJ in aen Jahren bis zur Machtergreifung 
um in den folrenden Auibaujahren stand. 

Diese Parole war Millioren juncen Menschen, vor allen dcr 
werktätiren Jurend, die Fornel ihres politischen Wollens: 


" Durch Sozialismus gur Nation" 
LE Dozlalısmus cur Nation" ` 


Ich bestätige hienit die Übereinstimmung vorstehenden 


Auszurs mit den mir vorlie-nden Ori sinal. 


Nürnberr, den 18.Mürz 1946. 
Rechtsanwalt: 
Dr. Fritz Saute 


Miinchen,Neuhau 





s | MINIM 


Baldur v. Schirach ach H0841-0111 


Zitate aus 
Schirach,' Jie Hitler-Jurscnd, Idee und Gestalt." 


Copyright 1934. 75..Tausend. Verlert bei Köhler u, An clang, 
Leipzir. 
Seite 16: " Das ist die Idee derHJ: eine Kameradschaft jener 
— 5. E ERO qns P: mpl =” — ا‎ E emeng 
Deutschen, die nichts für sich wollen." 


Seite 49: " Ich vermag mich oft nicht des Einäruckes zu 0 
c C als habe die "irenart vieler proninenter büncischer 
Führer ausschliesslich darin bestanden, dass sie 
sich erunäsätzlich nie die 6 schneiden liessen. 
Der Zopf, der ihnen rewachsen war, war auch an 
ihren Organisationen zu benierken. Sie lebten 
in einer Zeit, die es nicht nehr gibi 
schon (ie Tatsache, lass sic keine i 
Technik und canit zu 2 
sprechend “hatte auch der urbe 
stellun< zu ihnen. Das Synbolder 
isi 
Während die biincische: 2202 an Lorerféuer 
und schöne Liefer sans haben wir in den Mes 
nensälsn der Fobriken d e Jun-arbei terscha lî 
Dadurch wur: S no, lich hunder 
dieser arbeiter später : 
cChenken;: as die badate 5 
erie cer höheren ‘eihen ihren 
hielt." 


Die verschwonnenen 
verblasst, an lie Si 
des Jun: enbundcs, 1 
ein Ideal getreten, 7 
sondern einen ganzen Volk 

Arbeit. 

Ich meine, der Kleine Pinpf, cer 
büchse trepr auf und treppab läuft und 
terhilfswerk sammelt, ist der “usdruck 
sünderen Zeit, “uch einer rlücklichere 


fic 
ما‎ 
611 
4 


Ic 
+ 
und 


Jurentbewerun? und 

untrennb r, Der Zweck 

der, den jurgen Menschen 
friedipun: irccndwelcher J] 

in Gcrenteil: EARS 
härter sein oe reren die 
eine “threrschule. Führer 

ist aber inr.er nur cer 


Es ist vielleicht rerace 
eit cer HJ T 1 
von Ihren ATATA en Juren 0 0۷7 71 annten,! 


ہوم وو ہہ nn u‏ 





MAR 


H0841-0112 


Seite 100: " Der BDM hat gum e stenmal in der Geschichte der 
Lei bestibungen einer Millionennasse von Mädchen den 
Gedanken einer planniis las sis en Körpererzie enune ` ٣1 


Seite 101:"Für manche Teile Deutschlands ist die Körperse ehylunz 
des BDM ein rewalutionäres Ereirni cewesen. So sun 
Be ispiel für Os ‚ipreussen, dess موی ماپ‎ p پا‎ ci- 
ne sportliche Betäti; uns cer al Jugend bis= 
her nicht konten Es muss überhaupt n Nachdruck 
darauf hingewiesen werden, dass unsere rer ee ‘ond 
erst durch cie nationals 302 inlistische Jurendor. nis2- 
tion zu den Leib. sübunren bin: ا یں و‎ luf 
fassung y dase “as تسا‎ SS Lol s 
kind 
hat, ist irris, erate vin Zur pem 
Bauernarbeit Kabes en NE trer MERSEF r Le 
der lo o ckornden, ausfleichenden Leichtathle.-ti schon 
Erziehung." 


Seite 103:" Arbeitslose, verzweifelte Eltern, narxisti 

Schmutzfilme, Kaffechausliteraten haben cn 

EZ Jugend herunerzoren." Diese Jurend kan z 
Elendsquartieren der Grossstädte. Der Se 
berrepublick hat es nit sich gebracht, dass Zenntau- 
sende von Jugenclichen nitfünf und noch nchr Persone 
in einen Zinner zusammen aufwuchsen. Verhetzt und 
ohne Hoffnung hat Cie Jugend in den sonst schönste 
Jahren des Lebens venig anderes sehen Cürfen, 33 
Geneinheit, Schmt A Elend, Manchem rutsitui 
Fanilienvater, ¢ Ce icht cariiberkle dips 
HJ seine Kinder den Fani nleben entzicht, ver 
dass die Hj seine Kinde rufen ha in cer Ge ein 
schaft der maticnalsozialistischen ucend den är 
Söhnen uniTéchtern unscres kes Zu و‎ j 
ihren Leben so etwas wie ei "anili 


Vor der Tatsa 
ى9‎ 7 Ass. 
in EDIT wieder zn ein I’cal ;T^ubt, miss 


USS 
eS, می‎ SE nr ein لوہ‎ Tube, m 


2 SNe 


Seite 117:"Das soziale Ant "urde im Jahre 1933 ins Leben 
Es nfasst die Refers ites 


OE 7 
hei sführun 


(Beruf 
OT 
Seite ۷ pee gibt mir Veranlassung 
lien in HJ, ELS 
Ton Yoinne rerho lun: 
Bereich der realen Mer 


Ger Reichsjugendfiihruns čas "Ge 
ausbilduns der Jur endlichen," 
Schulzahnpfloce, sowie das "Gesctz zur 
Pflere cer deutschen 


Seite 123:" Auf dem Gebiet des کر یں‎ 





N) 


H0841-0113 


ہے —- 


Jugend in Umsestaltung des Jugendwohlfahrtzesetzes auscear- 
beitet und cen zuständiren Ministern vorze oct? 


Seite 123: "DIE RECHTSRETERENTEN سط‎ 
“DIE WERKTATIGS JUG.ND ÜBERN 


Seite 127:"Die Freizeit cer Jugend von heute ist die Sesund- 
heit des Volkes 


von närren.." 


Seite 138: " In der ausländischen Presse ist verschielentiich 
Cie Meinung aufretaucht, Gass die EAE. Ge 
HJ sich nit nilit&risch: ar mepi ttun M 
Abresehen davon, dass 

ganzen Jahre hinäurch ono cer ee = 

lich interessierten Ausländer rezcirt werde 

eine grosse Anzahl auslincischer Journa 

an Ort und Stelle von der Unrichti k i1 
Behauptung überzeuren konnten, würd? 

Verwendunc "er Führerschui 1 

rerebenen Auftrar Cinckt wit oreprco à Gr 
30 Schulen ienen allein ce 4usbilcune unserer 


Führer für ihren HJ_Diens+ 


Seite 71: "Die HJ ist keine Gründun- des Staates 
Jugend, sondern eine Grünäun- ier Jugen 


zb e ہم‎ de 
UAC U o o 


Weil & ; ein Prosramı cer Se 
und Weil sie cen Dic 
nicht als oben E وہ و‎ RU 
höchst 
Gesetzes 


verbunden, 
bes sti Sch fe و‎ 


Auch der Sohn 
acht als de: 
das Kleid der 


Die Uniforn ds: 
Cie nicht “nach 
nach Einsatz und 


Sozinlisrus heisst 

seiner Arbeit nehrien m alle stwas vo 
des einenzu reben, eder soll arbeiten, 
jeder soll die Früchte r Arbeit ernten. Es 
auch pee einer reich werden cadurch, dass 6 
sende für ihn Not leiden nüssen, Wer seine 4 
ausbeutet und ĉie Geneinschr ft ausplin 
— — nn nen. — — 9 - Sim ہر ہیی‎ Ed 
seine tassen Zu füllen, ist ein Pc 
Volkes, 





و99 
d o‏ 


Wer das Wesen der cl erkunden will, dar 
nicht danit bernüz n, ihre ا‎ 
Aufnürs sche zu besuchen, Auch Heinab bend 


ane Eer 
ری سح‎ DES P 


sind keinvollkomnener “usdruck der Tac 
en deutschenJurenterzichunr. Man muss 
ihrer stillen Arbeit nänlich bei 
grossen, von Staa gestell ten Aut جج‎ 
ten, Wer ein von B 
larer städt ischer | “ALD "ie Linda: 
Sichtict, ler eine 4 Tus e arbi itslosen inte 
Zusannenres etze L: dandhs run weiss 1 
welche سو‎ a soziolis Uf rabe vc 
HJ getragen wird. Gerade ouf Gen Gebiet der Lr 
hilfe wird dies de tich sichtbar, Vie HJ niic 
die Landhel fer in ihre crosse Paniliesuf, und 
zwar ohne Vorbehalt unà Moncerstclliun;, Sie 
sucht, wenn ouch ui bes 02 nen Mitteln Los 
Hein gus eu oh مه‎ und fioundlieh zu res ‚alten, 
die «bende zu Heim nabenden in Sinne der HJ Zu 
RR Der 3 cr T lebt nit den Lanchelfern zu 
Lere 


9 haben an ihn : 
chen, und ee ichi و‎ wie 
arbeitslose badter ohne “ind 
den sie bearbeiten, 1 
Ce ihre Wurzel in 
arbeit erhält 6 

5 


mn nn 
ae 


«usc rucksfom. 

rune cer Hj an 

Kanerndscha ft,sc. 

Parole, unter. de 

nen einresctzt t LE 

Wie für das Jurendant de¬ Deut 

rilt für die Gesun :itsfül run و‎ 

Jug رس‎ flere überhaupt,..Wer durch 

End s einer Tolls 
76 036 

verlassen, 


nic! ht nur die Rücke rinner 


3 1 
sen d ہے‎ Ahn 
2 1 یاک‎ Scho 


Jugend denken, 
Wir 


"111۳۵۵۵ 


H0841-0114 


‚92,93: 


Seite 91 
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H0841-0115 


e d as 


versuchen, den Blick der jungen Gencration mf das 
Ganze zu richten eee... nicht ۲ Sohwirt 
Der yollen wir erziehen, sondern Menschen, die nit ~~ 
dcr raft ihrer inneren Dereisterunfdas harte Leben 

zu neistem verstehen, Menschen, die das Grund وان جوم‎ 
des oozialisnus in ihre Blutb hn reinpft bekonnen h&e 


h ^ 3 oa t x. ER ct D 
ben, cass Hilfe für den von Schicksa geschlarenen 


di > 
ar ec ۳ 1 CH 3 cx 7٦ 4 c 4- 
Kane: acen nie sen rel eL ste v we? den 
Y MC LL 


Kancrads 
— ہے‎ ۷ 


o mm a mm‏ ہی 
سے کن و ee tota mamma emer‏ ۰ ۰ 


Ich bestätire hiernit dic Übereinstinuun- obirer sbschrift 
nit den nir vorliégonden Ori-inal, ETT uio e 


Nürnberg, 
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41-0116 
Baldur v,Schiraca 


Aus Baldur v,Schirach 
"Revolution der Erziehung" — 2306 FS = 


Seite 9: 

er wanre Erzieher lehrt nicht, er lebt dh.: was er voll- 
bringt, das leistet er durch seine Pereonlichkeit وو و پور وھ‎ 
Hebbel sagt ircendwo:" E Alter nennt seine rcenachten Irr- 
tüner Erfahrungen". Ich E naup te ۷ Die Jur ‚end wird weniger 
durch die Erfahrung der ältere n Generation ber.chert, als 
durch die notwendigen Irrtümer, durch die allein sie zu 
eigener Erfahrung gelangt. Nur diese ist lebendig. Weise 
werden kann man nur dur sich selbst, nienals äurch 
andere". (2.0ktober 1937) 


Seiten 11/12; 

0 wie die politische Bewegung die best 
sein Eë: liches ; Brot und Seine ewire 

ucencerziehunz die wertvollste, die d^: 

june eae für den Kampf ĉes Lebens 81 1 
Genei schaft von Persönlichkeiten heranbilde ^uf diese 
Munt. es an, nicht suf eine Klasse « ER uforlose Zahl,9 
Seite 12: 
Wir haben als Erzieher wenirer nit der Gerenwart zu tun als 
nit der Zukunft". e 


Seite 15: 
Was wir für die 


nur imn Geiste 
Relies 


Seite 15: 
wr 


ir haben auch in @er Ju 
Oränung gemacht." 


politischen Partei zur 
zwar ohne Zwane und 
SEEN Laurer 9 
Erfüllung | Lieser Aufrabe 
keit un. Zerrissenheit 
die in einer Unzahl 
So musste die Parole ; unc di 
Jugend heissen, Und U fetiexelt der Hitlerjurend 
jenen Jahre nusste demnach in erster Linie Pre 0ا‎ 
seine dufniirsche, las Dé ام‎ 1 
staltune en prössten Sse 
Masse Cer deutschen Jur ‚endlic hen vo 
Zielen Cer HJ. (1.1.1935) 


Be 





ve ILL 


7 
Seite 24: 
"Gewiss, wir werden eine Orzanisation von sechs Millionen 
Jungen Menschen nicht im Zeitraun von zwölf Monaten zu einer 
Mustereinrichtung machen können", ( 1.1.1935) 


Seite 24/25: 


"Nur dann wird die Arbeit der Jugend von Bestand sein 
können, wenn der Seren des Pa مه و‎ es auf ihr ruht. 
...وج‎ 

e. > 


Seite 31: 

in die Frontkänpfer von einst: 

„Ihr habb den Szialismus Jer Front geboren, wir haben 
diesen Sozialismus in Fileden, aber nach Eueren Vorbild 
gestaltet... .... 

s.e... dieses Bekanntnis ist aber zugleich unsere BA. "une an 
die Allnacht. Inden wir unsere Herzen zu den ewigen Söhnen 

unseres Volkes erheben, offenbart sich uns die 

Güte Gottes, die uns die Kameraden nahn, un uns durch sie zur 
Erlebnis dieser Zeit zu führen: zur crossen ceutschen Ene. 
acschaft". Fr 


Seite 45: 


In der Marienturs durch Radio: 
" Es gibt keine besondere HJ für die Arnen oder čie Neichen 


keine HJ für die höheren Schüler und “chiilerinnen ofer fi 
die Jungarbeiter, 


Seite 46: 
eseese ZUM Zeichen dessen, dass wir als Junge Nationalso- 
sozialisten_alle Gegensitze überwinden, tracen wir das Kleid 
der Kameradschaft, unsere Uniform, In Cieser Uniform sind 
alle Junren und Mädel و‎ So angezogen, dass kein 


vC 


Geld sie besser unà reicher unzuziehon vernöchte, (19.4.1938), 


Seite 47: 
Wir wollen keinesfalls durch einen pseucoenilits 


der nach der roneinsonen Auffassung von sen ih? 

zieren wertlos ist, die Freude der Jurend an ihrer Bewerunr 
verkünmern. Jungen sind Juven und werden unso härtere 8 
sere Manner, als sie wirkliche Jungen gewesen sind, 

Seite 51; 

(Dezenber 1936) "Der Streit un die Einheit der Jugend 

ist vorüber, und SO, wi ich die Millionen einst in rarxisti- 
schen Jugendverbünden organisierten Jugendlichen versöhnt und 
als treue Kaneraden una Mitarbeiter gewonnen habe, hoffe ich 
auch ^lle anderen, die nunnch durch den Willen des Re 
in unsere Gemeinschnft konnen, zu versöhnen und innorli 
gewinnen. 


2 


Cake 

TODO: 
. 

LOL 


Cn 


Ich gedenke weder in den Welder Gernaniens heidnische 0 


statten zu errichten und tic Jugend zu ir-endeinen Vo 

zu brin-en, noch dns junge Deutschland sonstwiz fon 

ünsten irgendwelcher لت ھا‎ Krautaporce 

n vecenteil! Möge jeder Cer rolir-Tisen Überzeusunr 

die er vor seinem Gewissen verantworten Kann. Die Hitlerjurend 


ist keine Kirche und die Kirche keine Hitlerjugend". 
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i d E * 1 > " ہے‎ PS میں‎ 
zu den Auszug aus "evolution der £rziehung 2306 PS 


7 سر‎ ۲ Se 
Ich bestütire hienit die Ubereinstincunrg vorstehenden wel 
zuges mit dem mir vorliegenden Original, 


Nürnberg, den 18.März 1946, 


Rechtsanwalt : 


Dr.Fritz Sauter oe 
München, Neuhauscrstr. 7 


TT 





